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September 2024:  Für den Schrei der Erde: 
Lasst uns beten, dass jeder von uns mit 
dem Herzen auf den Schrei der Erde und 
der Opfer von Naturkatastrophen und des 
Klimawandels hört und sich persönlich 
verpflichtet, für die Welt, in der wir leben, 
zu sorgen.
Oktober 2024:  Für eine gemeinsame Mis-
sion: Wir beten, dass die Kirche weiterhin 
in jeder Hinsicht einen synodalen Lebens-
stil im Zeichen der Mitverantwortung un-
terstützt, der die Beteiligung, die Gemein-
schaft und die gemeinsame Sendung von 
Priestern, Ordensleuten und Laien fördert.

Gebetsmeinung des Papstes

Pfarrwallfahrt nach Maria Schutz am Sa, 19.10., 7 Uhr
Einladung zur Pfarr-
wallfahrt! Abfahrt 
7:00 Uhr, Frühstück-
spause, 11:00 Uhr Hl. 
Messe. Rückkunft ca. 
18 Uhr. Anmeldung 
bitte in der Pfarr-
kanzlei 03134-2218 
oder bei Franz-Josef 
Brunnader (0664 - 23 
23 233).Anfangsgottesdienst der Volksschule Pirching in Edelstauden.

Gottesdienst zum Schulanfang

Schulanfang – Der Ernst des Lebens 
…  oder eher doch nicht?
Der Sommer ist vorbei, und die Badesa-
chen wurden gegen die Schultasche ge-
tauscht. Für die Kinder der 1. Klasse be-
ginnt ein großes Abenteuer voller neuer 
Freunde, bunter Stifte und Hefte und der 
aufregenden Frage: „Was ist in meiner 
Schultüte?“ Für die älteren Schüler hinge-
gen heißt es: Wieder rein ins Lernen, viel-
leicht mit neuen Fächern, neuen Lehrern 
oder sogar neuen Mitschüler. 
Der Schulanfang bringt auch für die El-
tern viele Herausforderungen. Vieles ist zu 
besorgen und organisieren und dann ist da 
noch der morgendliche Trubel– vom „Ver-
giss die Jausendose nicht einzupacken“ bis 
zum allseits beliebten „Mama/Papa - du 
musst das noch unterschreiben“. Doch 
auch hier gilt: Ruhe bewahren, denn am 
Ende geht sich alles aus (meistens). 
Als Religionslehrerin freue ich mich auf 
den Austausch mit den Kindern, das ge-
meinsame Singen und Feiern, und ich bin 
dankbar für die Gelegenheit, sie ein Stück 

ihres Lebens- und Glaubensweges beglei-
ten zu dürfen. 
Der Schulanfang ist eine Zeit des Neuan-
fangs und der Hoffnung. Lassen wir uns 
von dieser Aufbruchsstimmung anste-
cken, um die Kinder mit Vertrauen und 
Zuversicht in den neuen Abschnitt zu 
begleiten. Jeder Anfang bringt neue Chan-
cen für Wachstum und Entfaltung – ob im 
Klassenzimmer, in der Gemeinschaft oder 
im Glauben. 

Rl Sandra Hofer (VS Pirching)

Erntedank – Ausdruck von Dankbar-
keit und Schöpfungsverantwortung 
Das Erntedankfest ist ein Fest im Kirchen-
jahr, das uns erinnert, Gott für die Ernte 
und die Früchte der Erde zu danken. Für 
die Fülle der Ernte und die Gaben der 
Natur  danken wir Gott, dem Schöpfer 
alles Lebens. 
Schon im Alten Testament haben die 
Menschen Gott für die Gaben der Natur 
gedankt. Im Neuen Testament ermu-
tigt Jesus die Gläubigen immer wieder, 
Dankbarkeit zu zeigen, sowohl für spiri-
tuelle als auch für materielle Gaben. Das 

Erntedankfest ist daher ein Ausdruck des 
Glaubens und der Verbundenheit mit der 
Schöpfung. 
In den Gottesdiensten werden Erntegaben 
wie Obst, Gemüse und Getreide als sym-
bolische Gaben vor den Altar gebracht. 
Diese Gaben erinnern daran, dass die 
Menschen von der Natur abhängig sind 
und sie mit Sorgfalt behandeln müssen. 
Der verantwortungsvolle Umgang mit 
den Ressourcen der Erde ist ein zentrales 
Thema, welches das Erntedankfest immer 
wieder ins Bewusstsein ruft. Es erinnert 
daran, dass der Mensch nicht nur Emp-
fänger der Schöpfung ist, sondern auch 
die Verantwortung trägt, sie zu bewahren 
und gerecht zu verteilen. 
Neben der Dankbarkeit spielt auch das 
Teilen eine wichtige Rolle. Das Erntedank-
fest lädt dazu ein, nicht nur Gott zu dan-
ken, sondern auch den Blick auf diejenigen 
zu richten, die in Not sind.  
Das Erntedankfest bietet somit nicht nur 
die Gelegenheit zur Dankbarkeit, sondern 
auch zur Reflexion über den Umgang mit 
der Schöpfung und die Verantwortung ge-
genüber den Mitmenschen.  

Rl Katja Hornug  (VS  Empersdorf)

R e l i g i o n s l e h r e r



September–Oktober  2024                        Pfarrblatt Heiligenkreuz am Waasen                                                                                Seite 3

Wort des Pfarrers

Mit Gottes Segen beginnen!
Liebe Pfarrbevölkerung!
Liebe Kinder und Jugend!

Mit großer Dankbarkeit blicke ich auf 
die Sommerlager der Jugend und der Mi-
nistranten und Jungscharkinder zurück, 
wo wir viel Gemeinschaft und wunder-
bare Tage auf Schloss Neudorf erlebt 
haben!  Es war für mich wunderschön, viel 
Zeit gemeinsam mit Jugendlichen und mit 
Kindern verbringen zu dürfen! Viele hat-
ten im heurigen Sommer auch die Mög-
lichkeit, im Urlaub auch ein Stück Him-
mel genießen zu dürfen, sei es am Meer, 
in den Bergen oder an anderen schönen 
Aufenthaltsorten! Schön ist es jetzt auch, 
die herbstlich werdende Landschaft zu 
bestaunen und sich daran zu erfreuen! 

Für viele Kinder und Jugendliche hat 
wieder der Schulalltag und ein neues 
Kindergartenjahr begonnen, was für die 
Eltern mit Freude, aber manchmal auch 
Sorgen verbunden ist. Ich wünsche  Ihnen  
allen einen guten Beginn des neuen Schul- 
und Kindergartenjahres! 

Ich möchte auch einige Einladungen 
aussprechen: Am So, 6.10. um 9:15 Uhr fei-
ern wir mit den Ehejubilaren des heurigen 

Jahres die Jubelpaarmesse mit anschlie-
ßender Agape im KPZ! 

Am Sonntag, 13.10. feiern wir wieder 
unser Erntedankfest mit der Segnung der 
Erntekrone vor der Kalvarienbergkirche 
und der festlichen Erntedankmesse in der 
Pfarrkirche. Ich lade die Kinder der Kin-
dergärten, Volksschulen und der Mittel-
schule in unserer Pfarre, die Jugend, Fami-
lien und die Pfarrbevölkerung ein, bei die-
sem Fest auch das eigene und persönliche 
DANKE an Gott zu sagen! Wir dürfen 
im heurigen Jahr aber auch mit großem 
Mitgefühl an die vielen in Österreich und 
darüber hinaus denken, deren Ernte durch 

die heurigen großen Unwetter und Nie-
derschlagsmengen vernichtet oder stark 
verringert wurde!

Am 19. Oktober ist unsere Pfarrwall-
fahrt und Pfarrausflug nach Maria Schutz 
auf der niederösterreichischen Semme-
ringseite geplant. Ich freue mich schon auf 
das gemeinsame Unterwegssein! 

Das Katholische Bildungswerk bietet im 
neuen Arbeitsjahr wieder mehrere schöne 
Veranstaltungen und Abende an,  wozu 
auch ich herzlich einlade!

Auch die Katholische Jugend und die 
Jungschar und Ministranten haben wie-
der gut gestartet – allen Kindern und Ju-
gendlichen viel Freude in den pfarrlichen 
Gemeinschaften! Für die Firmvorberei-
tung ist bereits die Info und das Anmel-
deformular auf Seite 4 enthalten. Bitte mit 
diesem zur Anmeldung kommen!

Allen Landwirten wünsche ich eine er-
folgreiche und gute Erntezeit, allen Schul-
kindern viel Freude im neuen Schuljahr, 
und den Eltern und den Kindergarten- 
und EKI-Kindern ebenfalls alles Gute!

Ihnen allen, liebe Pfarrblattleser, liebe 
Kinder und Jugend, wünsche ich Gottes 
reichen Segen und viel Gesundheit im 
heurigen Herbst!     

Pfarrer Geistl. Rat  Mag. Alois Stumpf

Die fünf Pfarren des 
Seelsorgeraums 
haben sich nach 
der Fertigstellung 
des Pastoralplans 
bereits getroffen 
um die gemeinsame 
Jugendarbeit, Firm-
vorbereitung und 
ein Seesorgeraum-
Pfarrblatt zu planen.

koegelberg.
graz-seckau.at

Kirchenbeitrag: Tel: 0316-8031
In Graz: Mo-Fr, 8-18 Uhr oder persönlich am 
Bischofplatz 2.  Bei Fragen zum Kirchenbei-
trag oder Wiedereintritt in die Kirche ist auch 
Geistl. Rat  Mag. Alois Stumpf gerne für Sie da!

DANKE für Ihren Kirchenbeitrag!
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Firmanmeldung für das kommende Jahr!
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Lieber Firmling!
Vor Jahren haben deine Eltern dich zur 
Taufe gebracht. Sie haben die Entschei-
dung  getroffen, dass sie deinen Lebens-
weg unter den Schutz Gottes stellen und 
dass deine Lebensgeschichte auch eine 
Glaubensgeschichte werden soll. Du bist 
jetzt in einem Alter, in dem Fragen auftau-
chen und du viele Entscheidungen selbst 
treffen wirst: In welche Schule gehe ich 
weiter oder soll ich einen Beruf erlernen? 
Was interessiert mich, und wer ist mir in 
der Zukunft wichtig? Was soll ich über-
haupt aus meinem Leben machen? Was 
will  ich erreichen und nach welchen Wer-
ten will ich mein Leben ausrichten? Wel-
che Bedeutung hat der Glaube in meinem 
Leben?
Du bist herausgefordert in Zukunft dei-
nen eigenen Weg zu finden und zu gehen. 
Da tut es gut einen Blick auf die Welt mit 
ihren Möglichkeiten zu tun. 
Die Firmbegleiter werden mit euch in den 
nächsten Monaten unterwegs sein. Ge-
meinsam geht ihr den Fragen nach, wofür 
es sich zu leben lohnt, welche Ziele, Erwar-
tungen ihr an das Leben habt. Ihr forscht 
nach dem  Heiligen Geist Gottes, der 

euch auf eurem persönlichen Lebensweg 
Wegweiser und Orientierungshilfe sein 
kann. So bereitet ihr euch auf die Firmung 
vor, die euch durch die „Gaben Gottes“, 
den Heiligen Geist stärkt, Mut macht und 
Kraft gibt, als Christ zu leben. 

Die Firmvorbereitung:
☺ In Gruppenstunden kannst du mit an-
deren über dein Leben und deinen Glau-
ben nachdenken, diskutieren, kreativ sein, 
spielen und Spaß haben …
☺ In verschiedenen Aktionen kannst du 
die Pfarre und das (Glaubens-)Leben der 
Menschen hier (und auch dein eigenes) 
besser kennen lernen (zB Kirchen-Rallye, 
Gottesdienste, Sozialaktionen und mehr).

Liebe Eltern!
Die Firmvorbereitung versucht, die jun-
gen Menschen aus unserer Pfarre Ge-
meinschaft erleben zu lassen und ihnen 
Orientierungshilfen anzubieten, die ein 
tragfähiges Fundament für das Leben sein 
können. Wir versuchen, in kleinen Grup-
pen die Jugendlichen gut auf die Firmung 
(und das Leben danach) vorzubereiten. 
Aber auch Sie als Eltern bitten wir, durch 
Ihr Interesse, Ihr Vorbild, Ihr Mitgehen 

und Mittun unsere 
Arbeit zu unterstüt-
zen! Am Beginn der 
Fi rmvorbereit u ng 
wird es auch einen 
Informationsabend 
für die Eltern geben, zu dem wir jetzt 
schon herzlich einladen.

Firmanmeldung im Pfarrhof:
Mo, 4.11.2024 von 14–17 Uhr oder  
Di, 5.11.2024 von 14–17 Uhr im Pfarr-
hof Heiligenkreuz. Bitte bring mit: Ge-
burtsurkunde,  Taufschein, ein aktuelles 
kleines Passfoto von dir und € 50,- (= Un-
kostenbeitrag für die Firmvorbereitung).

Erstes Treffen:
Das erste Treffen und die Einteilung der 
Gruppen im Kultur- und Pfarrzentrum:
Samstag, 23.11.2024 von 14.00–17.00 h

Vorstellung der Firmlinge:
Vorstellung der Firmkandidaten am Ju-
gendsonntag: 24.11.2024,  um 9.15 Uhr, 
Treffpunkt 9.00 h vor der Kirchenstiege.

Auf eine schöne Vorbereitungszeit mit Dir 
freuen sich Pfarrer Mag. Alois Stumpf 
(0664-3575944) und alle Firmbegleiter!

Firmung in Heiligenkreuz:
So, 18.5.2025, 10 Uhr
Allerheiligen: So: 8.6., 10:15 h
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Für ein besseres Miteinander - Gedanken 
von Oliver Zeisberger.
Ich komme ja (wie manche wissen) aus 
dem Bereich der Kommunikation, habe 
das studiert, meinen Master zum Thema 
Krisenkommunikation in Unternehmen 
gemacht, habe aber auch 26 Jahre im ORF 
für Radio und Fernsehen gearbeitet und 
lebe heute als selbständiger Unternehmer 
in Empersdorf. 
Das Netzwerk Aufmerksamkeit ist mir 
über das Engagement einiger „Vordenker“ 
und Vernetzer“ aufgefallen, und auf Einla-
dung habe ich mich gerne dieser Gruppe 
angeschlossen, - weil mich die Begriffe 
Netzwerk und Aufmerksamkeit abgeholt 
haben! Ein Netz(werk) zu haben ist heute 

wichtiger denn je. Und damit meine ich 
nicht (nur) das Handynetz. Ein Netz be-
steht aus vielen Knoten und Kontakten. 
Das macht ein Netz erst stark und ela-
stisch. Je mehr Knoten, also je mehr Men-
schen dieses Netz bilden, umso besser ist 
es für uns alle. So können wir mit kleinen 
Beiträgen helfen und entlasten, ohne dass 
das eine Einzelne oder einen Einzelnen 
überlastet. Netzwerke sind großartige In-
strumente für Hilfe. 
Und das Thema Aufmerksamkeit ist ge-
rade heute ein ebenso wichtiges: Alle und 
Alles buhlt um unsere Aufmerksamkeit. 
Die klassischen Medien, die Sozialen-
Medien, die Werbung, die Kinder, der 
Partner. Und weil wir alle nur ein knappes 

Zeitkontingent 
haben, wird es 
immer wichtiger, 
diese Aufmerk-
samkeit gezielt, 
den Menschen 
um uns zur Ver-
fügung zu stel-
len. Und das tun 
wir, für ein bes-
seres Miteinander in unserer Region, in 
der Gemeinde, im nächsten Umfeld.
                        Liebe Grüße!  Oliver Zeisberger

Ansprechpartner für das Netzwerk Aufmerk-
samkeit ist Dr. Franz Feiner:  
franzfeiner1@gmail.com    0664 –73 650 706

Bilder aus der Pfarre

Netzwerk Aufmerksamkeit

Hl. Messe mit der Feuerwehr Großfelgitsch am 11. August. In Rauden gab es am 1. September ein schönes Kapellenfest!

Kräutersegnung am 15. August in der Pfarrkirche Danke allen, die die schönen Kräuterbüschel gebunden haben!
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Redaktion: Mag. Alois Stumpf, Dr. Franz Feiner, Franz-Josef Brunnader, Hermine Mon-
schein und andere. Adresse des Herausgebers, Medieninhabers und der Redaktion: Pfar-
re Heiligenkreuz am Waasen, 8081 Heiligenkreuz, Marktplatz 7. Erscheinungsort: Pfarre 
Heiligenkreuz am Waasen. Hersteller: Druckerei Niegelhell GmbH. E-Mail: stumpf@kpz.
at; Tel.: 03134-2218. Fotos: Stumpf; Pfarrarchiv; Diözesane Artikelbörse, pexels.com, uns-
plash.com – soweit nicht extra vermerkt.  Das Redaktionsteam bittet um Ihr Verständnis, 
dass im Pfarrblatt wegen leichterer Lesbarkeit auf geschlechterspezifische Schreibweise 
und Genderzeichen verzichtet wird. Trotzdem sind stets nicht nur Frauen und Männer, son-
dern alle Geschlechter  gemeint, und nach Möglichkeit wird genderneutral geschrieben. 
Bankver bindung: Raiffeisenbank Heiligaaaaaaaaaaaaenkreuz-Kirchbach-St.Georgen, 
IBAN AT27 3817 0000 0100 5289    Auflage: 2600 Stück, Erscheinungsweise monatlich. 
43. Jahrgang, Nr. 9-10. Nächste Redaktionssitzung: 16.10.2024, 10 Uhr, 
Redaktionsschluss: 19.10.2024.
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Beim JuMi-Lager 2 vom 21.7.-27.7., eben-
falls im Schloss Neudorf bei Wildon, er-
lebten alle verschiedene Abenteuer im 
Disney-Land. Viele Aufgaben und Spiele 
wartete auf alle Kinder und Begleiter. 
Da die Räume im Schloss Neudorf am 
Samstag für eine Veranstaltung benö-
tigt wurden, wechselte das JuMi-Lager 
2 am Freitag ins KPZ, wo es nach der 
Siegerehrung und einer Disco die letzte 
Übernachtung im großen Saal gab!

Jugendlager auf Osterwitz  7.7.–13.7.2024

Abenteuer im Disneyland beim JuMi-Lager 2 in Schloss Neudorf

In der ersten Ferienwoche fuhren wir Ju-
gendliche zum Jugendlager nach Oster-
witz. 12 Jugendliche verbrachten eine er-
holsame Woche im ehemaligen Pfarrhof 
von Osterwitz. Mit Volleyball, Spielen, 
einer gemeinsamen Wanderung, einem 
Badetag in Schwanberg und einer Lager-
messe hatten wir eine erlebnisreiche Zeit 
miteinander. Vielen Dank an alle für das 
Mitfahren und die tolle Gemeinschaft!
            Fabian Fröhlich, Jugendleiter
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Abenteuer im Disneyland beim JuMi-Lager 2 in Schloss Neudorf

Da die Johanneshütte nach den schweren Gewittern be-
hördlich gesperrt war, lud uns Direktorin Roswitha Walch 
ins Schloss Neudorf bei Wildon Herberge für das JuMi-Lager 
1 vom 14.-20. Juli ein, wofür alle sehr dankbar waren! Viele 
Abenteuer gab es jzum Thema „Harry Potter“, und die Kinder 
und Begleiter spielten und sangen, aßen und feierten gemein-
sam, und es gab viel Lustiges und Spannendes zu erleben!

In Harry Potters Hogwards beim Jungschar-Ministranten-Lager 1
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Dr. Forster, Nikolai    03184 - 2044
Dr. Holzbauer, Ragnitz  03183 - 7575
Dr. Khom, Liebensdorf   03134 - 2079
Dr. Sponner, St. Georgen  03183 - 8244 
Dr. Hanfstingl, Heiligenkreuz  03134 - 2279
Dr. Trummer-Grün, Pirching  03134 - 2400
Dr. Kraxner, Allerheiligen  03182 - 49 222
Dr. Jahrmann, Zerlach  03116 - 27 500
Dr. Lechner, St. Stefan i.R.  03116  82 350
Dr. Haerdtl,  St. Stefan, 03116 - 88 22
Dr. Bilban-Schmuck 03116-627573

Berghold

Stiefingtal-Apotheke, Pirchingstr. 5, 03134-2179
Öffnungszeiten: Mo-Fr 745–18h,  Sa: 745-12h
Bereitschaft: 9.-15.10., 30.10.-5.11., 20.-26.11..2024

8081 Heiligenkreuz a.W. – Prosdorf 70
Tel./FAX: 03134 / 21 63    Mobil: 0664 / 20 49 175

Das Pfarrblatt bietet an, 
Ihr Inserat in Vollfarbe zu drucken! 
(Maße: 65x28mm, etwa 300dpi) 
      Mail an: stumpf@kpz.at
Allen inserierenden Firmen danke 
ich für die Unterstützung! A.Stumpf

Landrestaurant
Fink

Edelstauden 19
8081 Pirching

Tel: 03134-2314
Montag und 

Dienstag Ruhetag

8072 Fernitz bei Graz, Wutschdorf 15
Tel.: 03135 / 82401 email: gasthaus.hubmann@aon.at

Markus Veit  Inhaber
Krottendorf 10a, 8081 Heiligenkreuz am Waasen

0664 - 63 16 405 markus.veit@veit-metalltechnik.at  www.veit-metalltechnik.at

Matthias Trummler
8081 Pirching 99                Tel.: 0664 - 611 20 66

  Prosdorf 55A 1, 8081 Heiligenkreuz a. W.
   Tel.: 03134 3149, Mobil: 0676 9454458

Tel: 03134 - 22 64

Notrufnummern:   Euro-Notruf   112
Feuerwehr 122  Polizei 133  Rettung 144     
Ärzte-Notruf 141  Apotheken-Dienst 1455
Telefonseelsorge - Notruf: 142 
Pfarramt Heiligenkreuz: 03134  -  2218
Ärztenotdienst Telefonnummer 1450  0-24 h

www.landrestaurant-fink.at
info@landrestaurant-fink.at

 8081 Grazer Straße 14,            Tel: 03134-2239
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NEU: Leibnitzerstraße 40

Büro Heiligenkreuz / Prosdorf
8081 Heiligenkreuz am Waasen, Marktplatz 18
Tel. 050 310 270, Fax: 050 310 272
Mo,Di,Do 08:00-14:30, Mi 08:00-16:30, 
Fr 08:00-13:00 und zusätzlich 14:00-16:30 Uhr

VÖB Eccher GmbH
8010 Graz, Keesgasse 3, Tel. 050 310-118, Fax 050 310 144

Oberlabill 17, 8081 Hlg. Kreuz/W
Tel.: 03116 / 27290   
office@fruhmann-elektrotechnik.at
www.fruhmann-elektrotechnik.at

Marktplatz 18, Tel.: 050100 - 36145

0664  35 75 716

8081 Heiligenkreuz a.W.,  Rettenbach 3                Tel. 03134 2225  
Mobil:  0664 - 46 16 844                  www.gasthof-tieber.at

Kosmetikstudio BM
Bettina Mußbacher

 Oberlabill 16
8081 Pirching am Traubenberg

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 0664 / 1674626

Tel.: 03184 / 24 08-988   office@stein.at

Dr. Hans Khom
Wahlarzt für Allgemeinmedizin

Liebensdorf 204, 8081 Heiligenkreuz
Gesunden- u. Führerscheinuntersuchung,

Ultraschall, Schmerztherapie. 
Nachmittags u. Abendordination nach tel. Vereinbarung 

Tel. 03134 / 2079    Handy  0664 / 2105165
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Pfarrkindergarten  &  Kinderkrippe

Treffpunkt für Eltern mit ihren Kindern von 0-6 Jahren im KPZ 
(1. Stock). Die nächsten Termine: Mi  2.10., 16.10., 30.10.,  9-11 Uhr.

Liebe Grüße!  Christine Kummer & Team    0676- 68015 762

EKI-Gruppe  
im KPZ Heiligenkreuz

Einladung zum Erntedankfest So 13.10., 9:15 Uhr 

Die orange Gruppe bereitet sich auf das Spielen im Garten vor.

EKI-Gruppe in 
Edelstauden
EKI-Gruppe „Bärenkinder“ Start: Di, 17.9.24, 9-11h   Di, 9:00 – 
„Bärenkinder“ – Kleine Forscher und Entdecker
Kleinkinder entdecken und erobern die Welt. Sie sammeln Er-
fahrungen v.a. über sinnliche Erlebnisse. Das Bedürfnis, neue 
Eindrücke zu gewinnen, ist groß. Bei jedem Spiel sollten daher 
möglichst viele Sinne angesprochen werden. Möglichkeiten dazu 
bieten auch die wöchentlichen EKI –Treffen, bei denen die Klein-
kinder viele neue Erkenntnisse erwerben können. Sie bieten eine 
gute Gelegenheit, andere Mütter in gleicher Situation kennenzu-
lernen, Freude und Sorgen auszutauschen, untereinander Tipps 
zu geben und gemeinsame Aktivitäten mit den Kindern zu un-
ternehmen. Gerade neu zugezogene junge Familien freuen sich 
über dieses angebotene soziale Netz an Beziehungen. „Was uns 
nicht berührt, das verwandelt uns nicht.“ (Carl-Gustav Jung). 
Um körperlich, seelisch und geistig zu wachsen braucht der 
Mensch Berührung! Seien wir doch auch selber Menschen, die 
berühren.
Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 2 bis 5 Jahren
Donnerstag, 19.09.2024 um 16.00 Uhr, 10 Einheiten 
im Turnsaal der VS Pirching a.Tr.
    Liebe Grüße! Hermine Monschein 0664/7360 5678

Präventionsschulung des Kindergartens Heiligenkreuz und Aller-
heiligen und der Kinderkrippe in St. Ulrich durch das Land Stmk.

Regenbogen-Schlussfest der EKI-Gruppe Edelstauden am 2. Juli.

kiga@pfarre-heiligenkreuz.at

Über Jahrtausende hinweg waren Lebensmittel knapp und 
wurden sehr wertgeschätzt. Alles wurde verwertet, nichts weg-
geworfen. „Unser tägliches Brot gib uns heute“ im Gebet „Vater 
unser“ hatte eine große Bedeutung für alle Christen.
Für uns in Österreich stellt sich die Frage nach ausreichender 
Nahrung kaum. Essen ist fast überall und jederzeit verfügbar. 
Wir wollen dafür sehr dankbar sein.
Rein rechnerisch ist gegenwärtig genug Nahrung für alle Men-
schen auf der Welt da. Hunger ist nicht unvermeidlich, aber er 
wird fast immer vom Menschen durch Kriege, wirtschaftliche 
Schocks, Umweltverschmutzung und Nahrungsmittelver-
schwendung verursacht. Deshalb ist es uns wichtig, mit unseren 
Kindern über das Wachsen und über die Erzeugung von Lebens-
mittel zu sprechen. Wie können wir verantwortungsvoll mit un-
seren Nahrungsmitteln umgehen? Wie können wir unsere Um-
welt schonen und somit helfen für Nahrungsmittelsicherheit für 
viele Menschen auf der Welt zu sorgen.
„Kluge Kinder braucht das Land.“ So auch in Michael Endes Mär-
chen aus dem Jahre 1996. Die Königspaare zweier Reiche zer-
streiten sich um den Besitz zweier Gegenstände so sehr, dass alles 
ins Chaos stürzt. Es sind eine Schüssel und ein Löffel, die Tauf-
geschenke für Prinz Safian und Prinzessin Praline. Zum Glück 
erkennen die beiden Kinder den eigentlichen Wert dieser beiden 
Dinge. Schüssel und Löffel sind in diesem Märchen das Symbol 
für Liebe und Freundschaft, Friede und Nahrung.
Mit Kochlöffel-Puppen und dem Kirchenschmuck aus Holz- 
Kochlöffel sagen wir Danke für unsere Lebensmittel.

Die Kinder freuen sich, die Erntedankfeier mit einem Ernte-
danklied mitzugestalten! 

Euer Kindergartenteam mit Bartl-Kirchenmaus
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Jungschar und Ministranten Katholische Jugend 
Fr, 4.10., 19:30 Uhr: Jugendstunde
Fr, 11.10., 19:30 Uhr: Erntekrone binden
So, 13.10., 9:00 Uhr: Treff für Erntekronetragen und Fahnen-Tragen.
Fr, 25.10. Jugendstunde mit Kastanienbraten
Fr, 1.11., 18:00 Uhr: Allerheiligenandacht, anschl. Striezl u. Kakao
Fr, 15.11., 19:30 Uhr: Jugenstunde
Jugend-Leitungsteam Fabian Fröhlich (0664-3916148), Carmen Po-
tocnik (0650-7605046), Christina Baumhackl (0664-1323776) und  die KJ!

Katholische Jungschar u. Ministranten
Jungschar-Ministrantenstunden für ALLE: 
Fr, 4.10., 18.10., 8.11., 15.11. von 17:30–19 Uhr 
Erntedank: 13.10. Treff 9 Uhr vor der Pfarrkirche
Familienmesse zu Allerseelen: Sa, 2.11., 18h
Miniaufnahme u. Pfarrcafe: So, 17.11., 9:15h
Ministunden für die NEUEN: 4.10., 11.10., 
18.10., 25.10., 8.11. 17:30–19 h.   
Wir freuen uns auf DICH! Die neuen Jungschar- 
und Ministrantenbegleiterinnen  Anna Schweighofer, Isabella Zach, 
Lena Neuhold und David Vogt und alle Jungschar- und  Ministranten-
begleiterinnen und -begleiter! JuMi-Tel:efon: 0676- 8742 6190.
EKI Heiligenkreuz (KPZ) Mi, 2.10., 16.10., 30.10., 13.11.: 9-11 h.
Firmvorbereitung 2024/25: 
Anmeldung: Mo, 4.11. oder Di, 5.11., 14-17h (Pfarrhof). 
Firmstartfest: Sa, 23.11., 14-17 Uhr im KPZ. 
Vorstellgottesdienst für alle:  So, 24.11., 9:15 Uhr. 
Heilige Firmung in Heiligenkreuz: So, 18.5.2025, 10 h.

Danke den bisherigen JuMi-Leiterinnen Carmen Schlager, Han-
nah Neuhold, Hannah Grießler und Elena Graßmugg!

Die Kinder hören mit großem Interesse biblische Geschichten!

Eis nach dem Ministrieren an den heißen Sommer-Sonntagen!

Jugend-Startfest am 20.9. und Einladung zum Tanzkurs!

Jungschar- u. Ministranten-Startfest am 21.9. auf der KPZ-Wiese.
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TAUFEN
Felix Kurzmann, Kleinfelgitsch; Mark Gruber, 
Pischelsdorf; Anton Karl Puffer, Mühldorf; Felix 
Gabriel Priet, Erlenweg; Oskar Zirkl, Graz; Manu-
el Schweighofer, Empersdorf; Rosa Kurzmann, 
Großfelgitsch; Diana Heigl, Rettenbach.

TRAUUNGEN
Robert Ettl u. Kerstin Ettl, geb. Frank, Pirching.

VERSTORBENE
Marianne Kickmaier, Guggitzgraben; Johann Url, 
Pirching; Franz Karner, Rauden; Josef Zirkl, Gug-
gitzgraben; Christian Treffler, Pirching; Sophie Pa-
yer, Aschnull; Alois Matzer jun., Kleinfelgitsch; Max 
Gerhard Berke, Guggitzgr.; Karl Schöggler, Groß-
felgitsch; Erich Josef Anton Kossegg, Pirching; 
Stefanie Schuchlenz, Pirching; Johann Panik, 
Aschnull; Rosa Suppan, Bärndorf; Annemarie Pro-
mitzer, Michelbach; Karl Hubmann, Rosental. 

Gratulationen im September 2024
70. GEB.: Ingrid Szapacs, Rosentalstraße.
75. GEB.: Werner Rathkolb, Rosental, Marian-
ne Löffler, Kleinfelgitschberg; Rupertus Locker, 
Raudenberg.
80. GEB.: Alois Eibler, Aschnull.
85. GEB.: Henrika Predl, Wutschdorf; Gottfried 
Putz, Grazer Str., Anna Fruhmann, Pirching.
90. GEB.: Maria Gerster, Bärndorf; Theresia 
Stiendl-Muhri, Pirching.

Gratulationen im Oktober 2024
70. GEB.: Theresia Felgitscher, Empersd.; Sieg-
fried Url, Rauden; Agnes Pfennich, Raudenb.
75. GEB.: Maria Kurzmann, Pirching; Konrad 
Hofer, Rauden; Friedhelm Nußhold, Kalvarien-
bergstr., Johann Stemmer, Hangweg; Theresia 
Eibler, Pirching.
80. GEB.: Martin Weber, Schustraße; Günter 
Franz, Kittenbach, Hans Hohl, Wutschdorf.
95. GEB.: Amalia Tieber, Grazer Straße.
Herzliche Gratulation allen Jubilaren!
Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung sind nur 
jene Jubilare veröffentlicht, wo die Pfarrblattredaktion 
eine Zusage für die Veröffentlichung erreichte.

Heilige Messen: 
Mittwoch          9:00 Uhr
Freitag u. Samstag 19:00 Uhr
Sonntag          9:15 Uhr
Pfarrkanzlei Heiligenkreuz: 
Mo u. Mi 9-11 Uhr und Fr 15-18 Uhr. 

Telefonnummer der Pfarrkanzlei: 03134-
2218. In dringenden Fällen können Sie 
auch außerhalb der Kanzleizeiten Pfr. Mag. 
Alois Stumpf anrufen: 0664 – 35 75 944
Pfarre Allerheiligen: Hl. Messe So: 8 h, 
andere Uhrzeiten in Allerh. siehe unten!

Pfarrkalender www.pfarre-heiligenkreuz.at

 September  2024
 So, 1.9.   22. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse
  14 Uhr Rauden: Hl. Messe, anschl. Kapellenfest
 So, 8.9.   23. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse. Mo, 9.9.: Schulbeginn
 So, 15.9.   24. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse;  10.15 Uhr: St. Ulrich: Hl. Messe
 So, 22.9.   25. Sonntag im Jahreskreis
  9.15  Uhr Pfarrmesse
 So, 29.9.   26. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse 10:15h: Pfarre Allerh: Erntedank
 Oktober  2024
 Fr, 4.10.  17 Uhr Tiersegnung auf der KPZ-Wiese
 So, 6.10.   27. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse mit Jubelpaarsegnung, anschl. Agape
  10.15 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
 So, 13.10.   ERNTEDANKSONNTAG
  9.15 Uhr  Kalvarienberg: Segnung der Erntekrone 
   anschl. Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche u. Agape
 Sa, 19.10. 7 Uhr Pfarrwallfahrt nach Maria Schutz
 So, 20.10.   29. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse; Weltmissions-Sammlung
 So, 27.10.  30. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse, Schuhputzaktion der KMB. 10:30: Allerh.M.
 November  2024
 Fr, 1.11. 8 Uhr (!) Pfarrmesse. 9:00: Patrozinium der Pfarre Allerheiligen
  10.15 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe, anschl. Gräbersegnung
  14.30 Uhr  Hl. Messe, anschl. Gräbersegnung. (13:30: in Allerh.)
 Sa, 2.11. 18 Uhr Familienmesse und Friedhofgang
 So, 3.11. 9.15 Uhr 31. So.i.J.:  Pfarrmesse, anschl. Bezirks–ÖKB-Feier

Termine des Gebetskreises
Einladung zur Eucharistischen Anbetung: 
Jeden Do von 9-10 Uhr  und Fr ab 18:15 Uhr.
Termine Gebetskreis – Uhrzeit: 19:00 Uhr: 
Mo, 30.9., 14.10., 28.10.(KPZ) 11.11., 25.11.(Kirche)
Kontakt: Helga Ettl  0664-53 11 392

Telefonnummern
Pfarrer Mag. Alois Stumpf:    0664 - 35 75 944
Diakon Hermann Sebernegg:  0664 - 24 19 138
PGR Franz-Josef Brunnader:  0664 - 23 23 233
PGR Marlies Krenn:  0664 - 159 32 49

Termine 
Pfarrgemeinderat
PGR-Klausur: Fr, 22.11., 14h bis Sa, 23.11., 14h
Plenarsitzung: Di, 26.11.2024, 19 h  im KPZ.

Der 1. Schultag der 1A-Klasse der VS Heiligenkreuz.

Das gemeinsame Foto mit den Eltern der 1B-Klasse.


